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Gremium Sitz ungsdatum Ergebnis

Ausschuss für Finanzen,

Liegenschaften und Beteiligungen 06.05.2024 nicht abgestimmt

Hauptausschuss (HA) 13.05.2024 auf TO der BS gesetzt

Rechnungsprüfungsausschuss
15.05.2024 ungeändert abgestimmt

Bürgerschaft (BS)

___________

27.05.2024 ungeändert beschlossen

Jahresabschluss 2016 - Städtebauliches

Sondervermögen “198 - Schönwalde II - SUB“

Beschluss:

Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beschließt

1. gemäß § 60 Abs. 5 Satz 1 KV M-V den geprüften Jahresabschluss des Städtebaulichen
Sondervermögens „198 — Schönwalde II - SUB für das Haushaltsjahr 2016
festzustellen,

2. gemäß § 60 Abs. 5 Satz 2 KV M-V dem Oberbürgermeister die Entlastung für das
Haushaltsjahr 2016 zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

37 0 2

Anlace 1 JA 2016 SSV 198 öffentlich --

4

\- ‘ .-:

‚.
‘ Egbert Liskow

Präsident der Bürgerschaft

BV-V!07/0945 - Jahresabschluss 2016 - Städtehauliches Sondervermögen ‘198 - Schönwalde II - SUB“
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Jahresabschluss des Städtebaulichen Sondervermögens der Universitäts

und Hansestadt Greifswald „198 - SUB - Schönwalde II“ zum 31. 12.2016
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Übersicht über Erträge und Aufwendungen zur
Ergebnisrechnung 2016

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Erm6chtt- übertragene Gesamt- Ergebnis Abweichung
(gemäß 44 Absatz 2 GemHVO-Doppik) gungen Emictitt. ermch- 2016 2016

2016 gungen ttgungpn
2015 2016

InEUR
1 2 3 4 6

01 + Steuern und hnhiche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 000

darunter:

1.1 GrundsteuerA 0,00 000 000 000 0,00

1.2 Grundsteuer 8 0,00 0,00 0,00 0,00 000

1.3 Gewerbesteuer 000 0,00 0,00 0,00 0,00

1.4 Gemeindeanteil ander Einkommensteuer 0,00 0,00 0,00 0,00 0.00

1.5 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 0,00 0,00 0.00 0,00 000

1.6 Sonstige Gemeindesteuern 0,00 0,00 000 0,00 000

1.7 Ausgleichsleistungen vom Land 0,00 0,00 0,00 000 000

1.8 1&stungen des Landes aus der Umsetzung 000 0,00 0,00 0,00 000
des 4. Gesetzes tOr moderne Dienstieistungen
am Arbeitsmarkl

02 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige 2 700,00 0,00 2.700,00 55 882,42 53 182,42
Transferertrage

darunter.

2 1 Schlüsselzuweisungen 0.00 0,00 0,00 000 0.00

2.2 Bedarfszuweisungen 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00

2.3 Sonstige allgemeine Zisweisungen 0,00 0,00 0.00 0,00 0.00

2.4 Zuweisungen und Zuschüsse tOr lautende 0,00 0,00 0 00 0,00 0 00
Zwecke

2.5 Allgemeine Umlagen vom Land 0,00 0,00 0,00 0,00 0 00

26 Allgemeine Umlagen von Gen,einden und 0.00 0,00 0,00 0,00 0 00
Gemeindeverbanden

2.7 Ertrage aus der Auflösung von Sonderposten 0,00 0,00 0,00 0,00 000

03 + Ertrage der soz alen Sicherung 000 0 00 0,00 0,00 0,00

darunter

3.1 Ersatz von sozialen Leistungen außerhalb 000 0,00 000 0 00 0 00
von Einrichtungen

3.2 Ersatz von sozialen Leistungen in 0,00 000 0,00 0,00 0.00
Einrichtungen

33 Kostenbeteiligung und -erstattung im Bereich 0.00 0,00 0,00 0,00 0,00
des SGB XII und anderer sozialer Leistungen

3.4 Koslenbeteilgung und -erstattung im Bereich des ‘ 000 0 00 0,00 0.00 000
SGB VIII und anderer Jugendhilfe

3.5 Kostenerstattungen von anderen 000 0 00 0,00 0,00 0 00
Soziathilfetragem

3.6 Aufgabenbezogene Leistungsbeteiligung nach 0.00 0 00 0,00 0,00 0 00
dem SGB II

3.7 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende 000 000 0 00 0,00 0,00
Zwecke im Bereich der sozialen Sicherung

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 000 0 00 0,00 0,00 0,00

darunter

4.1 Verwaltungsgebuhren einschließlich Erstattung 000 0.00 0,00 0,00 0,00
von Auslagen

4.2 Benutzungsgebühren Beitrage (soweit diese 000 0 00 0,00 0 00 0.00
nicht in einem Sonderposten zu erfassen sind>
und 8hnliche Entgelte Kostenerstattungerr

4 3 Ertrage aus der Auflösung von Sonderposten für
‘ 0 00 0 00 0.00 0,00 0 00

Beitrage und ahniche Entgelte

05 + Privatrechtliche Leistungsentgefle 0 00 0 00 0,00 0,00 0,00

darunter

1 von 3 R02_UEAH: 29.08.23 401 / 06/06.03.2024 / 15:42
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Übersicht über Erträge und Aufwendungen zur
Ergebnisrechnung 2016

2 von 3 R02_UEAH: 290823 401 / 06 / 06.03.2024 / 1542

Nr Ertrags und Aufwandsarten Emiächtl Obertragene Gesamt Ergebnis Abweichung
(gem5ß44Absatz2GemHVO.Dopplk) gungen Ennachd- emi5ch. 2016 2018

2016 gungen dgungen
2015 2016

InEUR
‘:.* 1 2‘. 3 4 5

5.1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5.2 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten tOr 0,00 0,00 000 0,00 0,00
Baukostenzuschüsse und ahnhche Entgelte

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

07 + Andere aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

08 ÷ Zinserträge und sonstige Finarrzerträge 10000 000 100,00 0,31 -99,69

darunter:

8.1 Zinsertr8ge 100,00 000 100,00 0,31 -99,69

8.2 Sonstige FinanzertrAge 0,00 000 0,00 000 0,00

09 ÷ Sonstige Erträge 0,00 0,00 0,00 346.357,03 346.357,03

darunter

9 1 Erträge aus der Veräußerung von Vermögens- 0,00 000 0,00 0,00 0,00
gegenständen des Anlagevermögens und des
Umlaufvermögens

9.2 Erträge aus der Auflösung von Wertbenchtigungen 0,00 0,00 0,00 203.263,70 203,283,70
Sonderposten und Rückstellungen

9.3 Erhßhung oder Verminderung des Bestandes an 0,00 000 0,00 -72.684,61 -72.664,81
fertigen und unfertigen Erzeugnissen (Saldo)

Summe der Erträge
(Summe der Nummern 1 bis 91

11 - Persorralautwendungen

darunter.

10 2 800,00 0,00 2.800,00 407 239,76 399 439,78

0,00 000 0,00 0,00 0,00

11 1 Zuführung zu Pensionsrückstellungen u. 8. 0 00 0,00 0,00 0,00 0,00
Verpflichtungen

12 - Versorgungsaufwendungen 000 0 00 0,00 000 000

13 - Aufwendungen für Sach- und DienstleIstungen 2.000,00 528 553,52 53055352 402 154 03 -128 399,49

darunter:

13 1 Aufwendungen für Energie, Wasser, Abwasser 0,00 0,00 000 0 00 0,00
und Abfall

13.2 Aufwendungen für Unterhaltung und 0,00 0,00 000 0.00 000

Bewirtschaftung

14 - Abschreibungen 0,00 0,00 000 000 0,00

15 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige 0,00 0,00 000 000 0,00

Transferaufwendungen

darunter:

15.1 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende 0.00 0,00 0,00 000 000

Zwecke

152 Sciruldendiensthilfen 0,00 0,00 0,00 000 0,00

153 Gewerbesteuerumlage 0,00 0,00 0,00 000 000

154 Allgemeine Umlagen an das Land 0,00 0,00 0,00 000 000

15 5 Allgemeine Umlagen an Landkreise 0,00 0,00 0.00 000 0,00

158 Allgemeine Umlagen an das Amt 0,00 0,00 0,00 000 0,00

15.7 AllgemeIne Umlagen an Zweckverbande 0,00 0,00 0 00 000 0.00

15.6 Allgemeine Umlagen an Sonstige 0,00 0,00 0,00 000 000

16 - Aufwendungen der sozialen Sicherung 0,00 0,00 0 00 000 0,00

darunler:

181 Leistungen nach SGB II 0,00 0,00 000 000 0.00

182 Kostenbeteiligungen und -arstatlungen 0,00 0,00 000 000 0,00
nach SGB II

10
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Übersicht über Erträge und Aufwendungen zur
Ergebnisrechnung 2016

3 von 3

Erm6chtl- übertragene
aungen Emiachtl.

2016 gungen
2016

1 2

R02_UEAH 29.08.23 401 106/ 06.03 2024 / 15:42

Gesamt- Ergebnis Abweichung
erm6ch- 2016 2016
Ugungen

2016
InEUR
‘3 4 $

Nr. Ertrags- und Aufwaridsaften
(geni6ß §44 Absatz 2 GmHVO-Popplk)

16.3 Leistungen nach SGB XII

18.4 Kostenbeteiligungen und -erstattungan
nach SGB XII

18.5 leistungen nach SGB VIII

16.6 Kostenbeteiiigungen und -erstattungen
nach SGB Viii

16.7 SonstIge soziale Leistungen

16.8 Kostenbeteiligungen und -erstattungen für
sonstige soziale Leistungen

16.9 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende
Zwecke des Bereichs soziale Sicherung

17 - Zinsaufwendungen und sonstige
Finanzaufwendungen

darunter

17.1 Zinsaufwendungen

17.2 Sonstige Finanzaufwendungen

Sonstige Aufwendungen

Summe der Aufwendungen
(Summe der Nummern 11 bis 181

0.00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

800,00

2.800,00

0,00

0,00

0,00

0.00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

528.553,52

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

800,00

531.353,52

o oo

0,00

0,00

0.00

0,00

0,00

0,00

0,00

0 00

0,00

85,73

239,76

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

-714,27

-129 113.76402
•Ir

20 Jahresergebnis (Jahresüberschus&Jahresfehlbetrag) 0,00 -528.553.52 -528.553,52 0,00 528.553,52
vor Ver8nderurig der Rücklagen (Saldo 10 und 19)

21 - Einstellung in die Kapitairticktage 0,00 0.00 0,00 0,00 0,00

22 + Entnahme aus der Kapitalrücklage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

darunter

22.1 Entnahme aus der zweckgebundenen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Kapitalanlage aus investiv gebundenen
Zuweisungen

22.2 Entnahmen aus der zweckgebundenen 0,00 0,00 0.00 0,00 0.00
Kapitalrückiage aus Zuwendungen nach
§ 23,24 FAG MV

23 - Einstellung in die Rücklage für Belastungen aus dem 0,00 0,00 0,00 0,00 0.00
kommunalen Finanzausgleich

24 + Entnahrn aus der Rücklage für Belastungen 0,00 0,00 0.00 0 00 0,00
aus dem kommunalen Finanzausgleich

25 Jahresergebnis (JahresüberschusslJahrestehlbetrag, 0,00 -628.553,52 -528 553,52 0,00 528.553,52
Nummer 20 zuzüglich Nummern 22 und 24 abzüglich
Nummern 21 und 23)

nachnchthct‘i:

26 Ergebnisvortrag aus dem Haushallsvorjahr

27 Ergebnis (Überschuss/Fehlbetrag) zum 31 Dezember des
Haushatsjahres (Summe der Nummern 25 und 26)

11
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VORWORT

Entsprechend der Städtebauförderrichtli nie Mecklenburg-Vorpommern gewährt das Land nach Maß

gabe der Bestimmungen der Europäischen Union, des Baugesetzbuches, den entsprechenden Ver

waltungsvereinbarungen zwischen dem Bund und den Ländern und der Landeshaushaltsordnung

M-V, Zuwendungen für städtebauliche Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen.

Die Fördermittel sind dazu bestimmt, gebietsbezogene städtebauliche Missstände in den Gemein

den zu beheben oder deutlich und nachhaltig zu mildern und auf diese Weise zugleich die Rahmen-

bedingungen für private Investitionen zu verbessern.

Die Förderung des Stadtgebietes Schönwalde II erfolgt seit 2003 aus dem Programm ‚Aufwertung

Schönwalde II - SUB“.

Entsprechend § 157 BauGB bediente sich die Universitäts- und Hansestadt Greifswald zur Erfüllung

der mit den Städtebaufördermitteln in Verbindung stehenden Aufgaben bis zum 30.09.2012 eines

Sanierungsträgers als Treuhänder. Seit dem 01.10.2012 werden die Aufgaben in der Universitäts

und Hansestadt Greifswald eigenständig ausgeführt.

Aufgrund der Umstellung des Haushalts- und Rechnungswesens von der Kameralistik auf die Doppik

zum 01. Januar 2012, der Kündigung des Sanierungsträgers und des damit verbundenen beträcht

lichen Arbeitsaufwandes konnte der Jah resabschluss des Städtebaulichen Sondervermögens „198

- SUB — Schönwalde II“ der Universitäts- und Hansestadt Greifswald für das Haushaltsjahr 2016

nur mit erheblicher Verspätung erstellt werden.

Der Jahresabschluss besteht entsprechend den Bestimmungen der Gemeindehaushaltsverordnung

Doppik des Landes Mecklenburg-Vorpommern (GemHVO-Doppik) aus:

• der Ergebnisrechnung,

• der Übersicht über Erträge und Aufwendungen,

• der Finanzrechnung,

• der Bilanz,

• den Tellrechnungen,

• dem Anhang,

• der Anlagenübersicht,

• der Forderungsübersicht,

• der Verbindlichkeitenübersicht,

• der Übersicht über die über das Ende des Haushaltsjahres hinaus geltenden Haushaltsermächti

gungen

• der Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdende Aus

zahlungen,

• der Übersicht über die Zusammensetzung und Entwicklung des Saldos der liquiden Mittel und der

Kassenkredite im Haushaltsjahr.
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Eine Übersicht über die Teilrechnungen nach § 48 GemHVO Doppik entfällt, da das Städtebauliche

Sondervermägen nicht in Teilhaushalte untergliedert ist.

Als weitere Anlagen werden entsprechend der Bilanzierungs- und Bewertungsrichtlinie für Städte

bauliches Sondervermögen zur Verfügung gestellt:

• die Angaben zu den Vorräten,

• die Darlehensübersicht,

• das Grundstücksverzeichnis und

• die Zuwendungsübersicht.

Bescheidgebühren des Landesförderinstitutes M-V für die einzelnen Mittelabrufe wurden nicht dar

gestellt, da die Zahlung der Gebühren aus dem Kernhaushalt, THH 05, Produkt 5.1.1.03.00.0, er

folgt.

In 2016 erfolgte ein Abruf von Komplementäranteilen der Universitäts- und Hansestadt Greifswald.

In der nachfolgenden Tabelle sind die Zahlungseingänge aufgeführt:

Färdermittelbescheid Bund Land Gemeinde

200 218 5121-SUB/2009 13.01.2016 - 5.250,00 €

200 218 5190-SUB/2013 13.01.2016 - - 10.000,00 €

200 218 5184-SUB/2012 13.01.2016 - - 20.000,00 €

200 218 5190-SUB/2013 27.05.2016 - 25,000,00 €

200 218 5190-SUB/2013 21.07.2016 - - 25.000,00 €

200 218 5190-SUB/2013 2107.2016 - - 10.000,00 €

200 203 2225-SLJB/2010 26.10.2016 - - 22.800,00 €

200 203 2200-SUB/2009 26.10.2016 - - 14.250,00 €

200 218 512 1-SUB/2009 13.01.2016 - 5.250,00 €

200 218 5190-SIJO/2013 - 13.01.2016 - 10.000,00 €

200 218 5184-SUB/2012 13.01.2016 - 20.000,00 €

200 218 5190-SIJB/2013 - 27.05.2016 - 25.000,00 €

200 218 5200-SUB/2014 - 21.07.2016 - 25.000,00 €

200 218 5200-SUB/2014 - 21.07.2016 - 10.000,00 €

200 203 2225-SUB/2010 26.10.2016 - 22.800,00 €

200 203 2200-SUB/2009 - 26.10.2016 - 14.250,00 €

200 218 5190-SUB/2013 - - 29.07.2016 17.000,00 €

200 218 5190-SUB/2013 - 03.11.2016 37.050,00€

Das fortgeschriebene Finanzierungsverhä ltnis 2016 beträgt:

Bund: 32,50%

Land: 34,17 %

Gemeinde: 33,33 %
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Der Jahresabschluss wurde unter Berücksichtigung der von der Bürgerschaft am 14.06.2021 be
schlossenen (BV-V/07/0366) Erheblichkeitsgrenze in Höhe von 50.000,00 C aufgestellt. Unabhän
gig von diesem Beschluss wurden alle Positionen, die unter dieser Erheblichkeitsgrenze liegen, aber
für das Verständnis des Jahresabschlijsses erforderlich sind, im Jahresabschluss 2016 mit erfasst.

Bargeld kassen werden im Städtebaulichen Sondervermögen nicht geführt.

Salden bestätigungen wurden nicht eingeholt.

Die Haushaltssatzung des Städtebaulichen Sondervermögens 198 Schönwalde II - SUB für die Haus
haltsjahre 2015/2016 wurden am 17.12.2014 von der Bürgerschaft der Universitäts- und Hanse
stadt Greifswald beschlossen (Beschluss-Nr. 06/191). Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen
Genehmigungen erteilte das Innenministerium am 27. April 2015. Die Haushaltssatzung wurde am
06. Mai 2015 öffentlich bekannt gemacht.

Die Freigabe der Software AB-Data gemäß § 59 Abs.2 KV M-V erfolgte durch den Oberbürgermeister
am 11. August 2015 rückwirkend zum 01. Januar 2012. Die Freigabe der Software AB-Data erfolgte
durch den Oberbürgermeister am 11. August 2015 rückwirkend zum 01. Januar 2012, ergänzt durch
eine weitere Freigabe des Programms AB-Data-WEB am 18.11.2019 rückwirkend zum 01.01.2014.

Der letzte Tagesabschluss erfolgte am 29.022024.
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ANHANG

des Städtebaulichen Sondervermögens der Universitäts- und Hansestadt

Greifswald 498 - Schönwalde II - Stadtumbau Ostu zum 31.12.2016

1. Rechtsgrundlagen.

Der Anhang zum Jahresabschluss zum 31.12.2016 des Städtebaulichen Sondervermögens (SSV)

‚198 — SUB Schönwalde Il‘ der Universitäts- und Hansestadt Greifswald wurde unter Beachtung des

§ 60 Abs. 1 und Abs. 2 KV M-V und der § 17 Abs. 5 bis 7, § 32 Abs. 1 Nr. 5, § 34 Abs. 2, 3 und Abs.

5 bis 8, § 39 Abs. 2, § 42 Abs. 1, § 43 Abs. 1 bis 3, § 44 Abs. 3 und 4, § 45 Abs. 3 und 4, § 46 Abs.

2 und 3, § 47 Abs. 2 und § 48 der Gemeindehaushaltsverordnung Doppik des Landes Mecklenburg

Vorpommern (GemHVO-Doppik) vom 25.02.2008 einschließlich der Änderungen bis zum Stand

09.04.2020 erstellt.

II. Gliederung des Jahresabschlusses

Die Gliederungvorschriften der GemHVO-Doppik fanden uneingeschränkt Beachtung.

III. Abweichungen von den bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind seit der Eröffnungsbilanz unverändert.

IV. Angaben zu einzelnen Posten der Bilanz

Die Angaben und Erläuterungen zu den einzelnen Bilanzposten beziehen sich auf die Werte aus dem

Jahresabschluss 2015.
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Aktiva

A. 1 Anlagevermögen

Zum Anlagevermögen gehören alle Verrnögensgegenstände, die dazu bestimmt sind, dem Betrieb
einer Kommune dauerhaft - d.h. nicht nur für ein Jahr, sondern über einen längeren Zeitraum - für
die Leistungserstellung zur Verfügung zu stehen.

A. 2 Umlaufvermögen

Zum Umlaufvermögen zählen alle Vermögensgegenstände, die nicht dazu bestimmt sind, dauerhaft
dem Geschäftsbetrieb zu dienen.

A. 2.1

A. 2.1.2

Vorräte

Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen

Die unfertigen Erzeugnisse, unfertigen Leistungen betreffen Maßnahmen an privat und öffentlich
nutzbaren Objekten.

Privat nutzbare Objekte

Privat nutzbare Objekte sind im SSV 198 nicht bilanziert und auch in der Folge nicht zu betrachten.

Öffentlich nutzbare Objekte

Die an öffentlich nutzbaren Objekten durchgeführten Maßnahmen wurden zu Herstellungskosten
bewertet. Die Herstellungskosten der Maßnahmen in diesem Sondervermögen (Stadtpark 4.BA,
Knotenpunkt Makarenkostraße / Ernst-Thälmann-Ring) in Höhe von insgesamt 346.357,03 € um
fassen dabei sämtliche direkt zurechenbare Kosten, wobei die im Vorjahr gezahlten Verbindlichkei
ten ab- und die neuen Verbindlichkeiten zuzurechnen sind.

Es kam es zu einer Korrektur des Umlaufvermögens zum Stadtpark 4.BA 1.TBA in Höhe 55.797,00
€. In 2015 wurden zwei Rechnungen (21.725,69€ und 34.071,31€) versehentlich unter „Stadtpark
4.BA-2005‘ verbucht. Diese Rechnungen waren der Maßnahme „Verkehrsanlage Rigaer Straße vor
Quartier B2‘ im SSV 194 zuzuordnen. Es wurde noch in 2015 die Umbuchung der Rechnungen ver
anlasst. Da die Buchungen aber jahresübergreifend vorgenommen wurden, konnte der Abgang aus
dem Umlaufvermögen des SSV 198 erst in 2016 vorgenommen werden.
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Erschließung - ZWN A4.6 2015 2016

Vortrag 122.103,60 € 128.714,32 €

Stadtpark 4.BA 251.843,48 € 331.119,02 €

-245.232,76€ -419021,64 €

Knotenpunkt Makarenkostr./E.-Thälmann-
0,00 € 15.238,01 €

Ring

Bilanzposition A 2.1.2 128.714,32 € 56.049,70 €

31.12.2015 31.12.2016

A. 2.1 Vorräte 128.714,32 € 56.049,71 €

A. 2.1.2 Unfertige Erzeugnisse, unfertige
Leistungen

Privat nutzbare Objekte 0,00 € 0,00 €

Öffentlich nutzbare Objekte 128.714,32 € 56.049,71 €

A. 2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Forderungen und sonstige Vermogensgegenstände wurden mit dem Nennwert angesetzt. Einzelrisi

ken und ein allgemeines Kreditrisiko waren nicht erkennbar und somit nicht zu berücksichtigen.

A. 2.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Die privatrechtlichen Forderungen gegen den privaten Bereich aus dem Vorjahr wurden in 2016 fast

vollständig beglichen.

Lediglich 4,40 € verbleiben hier als Forderung. Die Forderung besteht bereits seit dem Jahr 2013

und geht auf den durch den ehemals tätigen Sanierungsträger nicht ausgehändigten Bankbestand

zurück.

A. 2.2.6 Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich

Die Forderung gegen den sonstigen öffentlichen Bereich aus dem Vorjahr, welche Fördermittelabrufe

von Bund und Land in Höhe von je 35.250,00 € umfasste, wurden in 2016 beglichen.

Eine weitere Forderung gegen das Finanzamt Greifswald bezieht sich auf die Kapitalertragssteuer

und den Solidaritätszuschlag in Höhe von 18,77 €. Diese Forderung hätte entsprechend des Prüfbe

richtes des Rechnungsprüfungsamtes aus 2013 auf dem Forderungskorito 1798 „Zinsabschlags

steuern in der Bilanzposition 2.2.7 „Sonstige Vermögensgegenstä nde‘ dargestellt werden müssen.

Da die Forderung in 2017 beglichen wird, kann hier auf eine Umbuchung verzichtet werden.
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A. 2.2.7 Sonstige Vermögensgegenstände

Die sonstigen Vermögensgegenstände bleiben im Vergleich zum Vorjahr unverändert, da es sich
nach wie vor um die in 2012 eröffnete Forderung gegen den bis zum Jahr 2012 tätigen Sanierungs
träger für den nicht an die Universitäts- und Hansestadt Greifswald ausgereichten Bankbestand des
Treuhandkontos in Höhe von 3.965,56 € handelt.

Alle Forderungen sind zu Nominalwerten bilanziert. Wertberichtigungen waren nicht eiforderlich.

31.12.2015 31.12.2016

A. 2.2 Forderungen und sonstige
88.176,73 € 3.988,73 €Vermögensgegenstände

A. 2.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus
13.692,40 € 4,40 €Lieferungen und Leistungen

A. 2.2.6 - Forderungen gegen den sonsti-
70.518,77 € 18,77 €gen öffentlichen Bereich

A. 2.2.7 Sonstige Vermögensgegenstände 3.965,56 € 3.965,56 €

A. 2.4. Liquide Mittel

Die Summe der liquiden Mittel entspricht dem Bestand, der in der Zwischenabrechnung 2016 als
Stand des Sondervermögens zum 31.12.2016 ausgewiesen ist. Dieser beträgt zum Bilanzstichtag
141.649,82 €. Die liquiden Mittel werden durch Kontoauszug zum 31.12.2016 nachgewiesen. Sie
wurden zum Nomina Iwert angesetzt.

Die Bilanzsumme im Aktiva beträgt 201.688,26 €.
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Passiva

P. 1 Eigenkapital

P. 1.1. Kapitalrücklage

Der Wert des Eigenkapitals entspricht in den Städtebaulichen Sondervermögen dem Einbringungs

wert der noch nicht verwerteten privat nutzbaren Objekte. Da im vorliegenden FaM keine Grundstü

cke in das Sondervermögen eingebracht wurden, wird das Eigenkapital mit 0,00 € angesetzt.

31.12.2015 31.12.2016

P. 1 - Eigenkapital 0,00 € O,0O

P. 1.4 Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag

Am Bilanzstichtag wurde ein ausgeglichenes Ergebnis erzielt.

P. 2 Sonderposten

P.2.1 Sonderposten zum Anlagevermögen

Der Sonderposten zum Anlagevermögen entspricht dem Wert des Anlagevermögens, welches sich

aus den Zuwendungen, Finanzanlagen und Darlehen errechnet, zuzüglich der sich aus den Posten

ergebenden offenen Forderungen.

Da in diesem Städtebaulichen Sondervermögen kein Anlagevermögen vorhanden ist, beträgt der

Sonderposten 0,00 €.
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P. 2.4 Sonstige Sonderposten

Die Sonstigen Sonderposten enthalten Zuwendungen von Bund, Land und Gemeinde für Maßnah

men an privat nutzbaren Objekten und von Bund und Land für Maßnahmen an öffentlich nutzbaren

Objekten.

Privat nutzbare Objekte:

Privat nutzbare Objekte sind im SSV 198 nicht bilanziert und somit ist auch kein Sonderposten

hierfür zu bilden.

Öffentlich nutzbare Obiekte

Der Wert der Sonderposten für Investitionen an öffentlich nutzbaren Objekten entspricht dem im

Umlaufvermögen ausgewiesenen Wert der Investitionen an öffentlich nutzbaren Objekten, abzüg

lich der vorhandenen Verbindlichkeiten.

Die Fortschreibung des Sonderpostens für die weiteren öffentlich nutzbaren Objekte auf Bund,

Land und Gemeinde erfolgt entsprechend dem Finanzierungsverhältnis zwischen Bund, Land und

Gemeinde. Es ergibt sich aus den bis 31.12.2016 tatsächlich eingegangenen Zuwendungen unter

Berücksichtigung der Fördersätze.

Bund: 32,50 %
Land: 34,17%
Gemeinde: 33,33 %

Der Gemeindeanteil wird nicht unter dem sonstigen Sonderposten, sondern unter den Verbindlich

keiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich unter P.4.1O dargestellt.

Bei der Berechnung der Sonderposten ist zu berücksichtigen, dass die Verbindlichkeiten aus Vor

jahren den Sonderposten zugerechnet und neue Verbindlichkeiten in den Sonderposten nicht be

rücksichtigt werden dürfen. Zusätzliche Eigenanteile und nicht förderfähige Kosten verbleiben bei

dem Anteil der Gemeinde.

Die Maßnahme Umgestaltung des Stadtparks 4. BA wurde bereits in 2015 fertiggestellt. Da die

Maßnahme bereits an den Kernhaushalt übergeben wurde, erfolgten keine Buchungen mehr auf

die Sonderposten. Der Zu- und Abgang wurde direkt über die Anzahlungen auf Sonderposten und

die entsprechenden Ertragskonten abgerechnet. Die hier in den Sonstigen Sonderposten Bund,

Land und Gemeinde ausgewiesenen Beträge sind nur informativ. Die Buchungen wurden tatsäch

lich unter Ausschluss der Sonstigen Sonderposten von den Anzahlungen auf Sonderposten direkt

in den Ertrag vorgenommen.

Die Sonderposten für öffentlich nutzbare Objekte Bund und Land sowie die erhaltenen Anzahlung

auf Bestellung der Gemeinde wurden insgesamt um 98.500,00 € erhöht. Darin enthalten ist der

Zugang des zusätzlichen Eigenanteils für den Knotenpunk Makarenkostraße / Ernst-Thälmann

Ring.

In der folgenden Tabelle wurde ein Abgleich zwischen den Vorräten (A.2.1) der öffentlich nutzbaren

Objekte mit den Sonstigen Sonderposten und den Anzahlungen auf Bestellungen der Gemeinde

unter Berücksichtigung der Verbindlichkeiten vorgenommen.
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Anzahlungen auf Sonderøosten

Die im Vorjahr zum Soll gestellten Fördermittelabrufe in Höhe von jeweils 32.25000 € in 2016

eingezahlt und reduzierten somit auch die offenen Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen

Bereich unter A 2.2.6.

Zusätzlich wurden unter den Anzahlungen auf sonstige Sonderposten von Bund und Land weitere

Fördermittel in Höhe von jeweils 97.050,00€ und unter den Anzahlungen auf sonstige Sonderpos

ter von Gemeinde 54.050,00 € verbucht.

Die bereits an die UHGW übergebene Maßnahme „Stadtpark 4.BA 1,TBA, Weg an der thristuskir

che musste im Finanzierungsverhältnis des Vorjahres 2015 korrigiert werden, da es zu einer dop

pelt verbuchten Rechnung kam, welche bereits 2015 im SSV 194 OstseevierteL / Parkseite richtig

erweise verbucht worden war.

Der Abgang für den bereits fertiggestellten Stadtpa rk wurde ebenfalls über die Anzahlung auf sons

tige Sonderposten Bund! Land/Gemeinde ertragswirksam aufgelöst.

Im Jahresabschluss 2016 wurde in der Ergebnisrechnung ein Jahresfehlbetrag in Höhe von

55.882,42 € ausgewiesen. Um den Ausgleich der Ergebnisrechnung herzustellen wurde über die

Anzahlungen auf Sonderposten im fortgeschriebenen Finanzierungsverhältnis aus 2016 der Jah

resfehlbetrag an das Ertragskonto für Zuwendungen Städtebauliches Sondervermögen gebucht.

__

T 31.12O16

Sonderposten
26.578,11€ 6.2626€

Bund
Anzahlung auf sonstigen Sonderposten

53 734 03 € 27 628 77 €
Land

_____

1

______ ______

1
Anzahlung auf sonstigen SonderpostenF 76.120,05 12.622 ‚691
Gemeinde 1

-

Sonstige
L

___

46 32€1
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P. 3 Rückstellungen

Vom Grundsatz werden über die Städtebaulichen Sondervermögen die Vorhaben realisiert, die mit

dem jeweils zuständigen Ministerium des Landes Mecklenburg-Vorpommern abgestimmt worden

sind und bei denen der Einsatz von Städtebaufördermitteln beschieden wurde. Entsprechend den

jährlichen Verwaltungsvereinbarungen zwischen dem Bund und den Ländern, den jährlichen Zu

wendungsbescheiden und den Städtebauförderrichtlinien M-V sind die Mittel innerhalb eines be

stimmten Zeitraumes zweckgerecht zu verausgaben und auch gegenüber dem Fördermittelgeber

abzurechnen. Diese Frist beträgt max. 1 Jahr nach der Abnahme der lnnutzungnahme der fertig

gestellten baulichen Anlage. In dieser Frist sind alle tatsächlich erbrachten und bezahlten Leistun

gen abzurechnen.

Rückstellungen sind für strittige, eventuell noch zu zahlende, Beträge zu bilden, deren Zahlungsziel

nicht feststeht, da diese meistens im Rahmen von gerichtlichen Auseinandersetzungen ermittelt

werden. Nach Fertigstellung der öffentlich nutzbaren Objekte werden diese in den Kernhaushalt

übergeben und der Sonderposten dazu wird im Sondervermögen aufgelöst.

Weitere Auszahlungen für diese Maßnahmen können nach der Abrechnung nur noch aus dem

Kernhaushalt geleistet werden, wo auch die Rückstellungen gebildet werden müssen.

P. 4. Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten wurden zum Rechnungsbetrag angesetzt. Die genaue Entwicklung der Ver

bindlichkeiten ist der ‚Verbindlichkeitenübersichr in der Anlage zu entnehmen.

Es ist zu ersehen, dass nicht alle Verbindlichkeiten korrekt ihrer eigentlichen Restlaufzeit entspre

chend den kurz- und langfristigen Verbindlichkeiten zugeordnet wurden. Perspektivisch werden

hier Anpassungen vorgenommen.

P. 4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen setzen sich wie folgt zusammen:

Bei den Verbindlichkeiten gegenüber dem privaten Bereich handelt es sich um einen offene Posten

aus der Trägervergütung gegenüber dem ehemaligen Sanierungsträger in Höhe von 11.896,68 €.

Zum anderen sind in den Verbindlichkeiten gegenüber dem privaten Bereich 29.944,81 € für den

Investitionsanteil für öffentlich nutzbare Objekte ‚Stadtpark 4.BA enthalten. Diese Verbindlichkei

ten werden im Folgejahr beglichen.
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P. 4.10 Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich

Hier wird der Gemeindeanteil der unter P.2.4 erläuterten sonstigen Sonderposten für öffentlich

nutzbare Objekte dargestellt sowie die Verbindlichkeiten gegenüber dem öffentlichen Bereich.

Es handelt sich um einen zusätzlichen Eigenanteil der Gemeinde sowie nicht förderfähige Kosten,

resultierend aus der Baumaßnahme Umgestaltung Knotenpunkt Ernst-Thälmann-Ring/Makaren

kostraße in Höhe von 98.500,00 €.

P. 4.11 Sonstige Verbindlichkeiten

Unter den Sonstigen Verbindlichkeiten werden die offene Verbindlichkeit bezüglich des eingehaLte

nen Bankbestands des ehemaligen Sanierungsträger der Universitäts- und Hansestadt Greifswald

unter den sonstigen Verbindlichkeiten mit einer Summe von 3.965,56 € geführt. Da die Universi

täts- und Hansestadt Greifswald als Fördermittelempfänger in der Verantwortung steht die Gelder

vollständig den Sanierungsmaßnahmen zuzuführen, wurden Mittel in Höhe des fehlenden Bankbe

standes in 2015 vom Kernhaushalt dem Städtebauliche Sondervermögen vollumfänglich zur Ver

fügung gestellt.

Da die Forderung des Bankbestandes aber Bestandteil des Klageverfahrens gegen den ehemali

gen Sanierungsträger ist, verbleibt die Forderung weiterhin im Sondervermögen und es wurde

durch die Einzahlung des Bankbestandes eine Verbindlichkeit für die Universitäts- und Hansestadt

Greifswald eröffnet. Nach Abschluss des Klageverfahrens wird bei Zahlungseingang die Forderung

durch den ehemaligen Sanierungsträger ausgeglichen und es erfolgt eine Erstattung der Summe

an die Universitäts- und Hansestadt Greifswald, wodurch dann sowohl die Forderung als auch die

Verbindlichkeit erloschen sind.

Des Weiteren sind unter den sonstigen Verbindlichkeiten die Sicherheitseinbehalte in Höhe von

insgesamt 10.866,89 € für die Baumaßnahmen im SSV 198 verbucht.

Die Bilanzsumme im Passiva beträgt 201.688,26 €.
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V. Angaben zur Ergebnisrechnung

ER. Nr. 10 Summe der Erträge

Die Summe der Erträge setzt sich aus den nachfolgenden Posten zusammen:

02 - Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge

Im Gegensatz zur Planung von 2.700,00 € konnten Erträge aus Zuwendungen, allgemeine Umla

gen und sonstige Transfererträge in Höhe von 55.88242 € erwirtschaftet werden. Die Ursache

hierfür begründet sich in dem Jahresfehlbetrag 2016.

08 — Zinserträge und sonstige Finanzerträge

Es wurde ein Zinsertrag in Höhe von 0,31 € erzielt.

09 - Sonstige erträge

Es wurde bei einem Planansatz von 0,00 € ein Ertrag von 346.357,03 € erzielt.

Bestandserhöhung:

Hier wurde die Bestandserhöhung aufgrund der investiven Aufwendungen im Städtebaulichen Son

dervermögen für die Maßnahmen „Stadtpark 4. BA 1. TBA, Weg an der Christuskirche“ und „Kno

tenpunkt Makarenkostraße/ Ernst-Thälmann-Ring“ dargestellt. Dabei wurde eine Korrektur der Be

standserhöhung aus dem Vorjahr für den Stadtpark 4.BA vorgenommen, da diese einem anderen

Sondervermögen zuzuordnen war. Je höher der investive Aufwand, desto höher ist der Ertrag für

die Bestandserhöhungen.

Die fehlenden Planzahlen resultieren daraus, dass die Maßnahmen bereits in 2015 vollständig an

den Kernhaushalt übergeben werden sollten und somit auch die investiven Aufwendungen nicht

geplant wurden. Da es sich hier um den Doppelhaushalt 2015 / 2016 handelt, war eine Anpassung

der Planzahlen nicht möglich.

Bestandsverminderung:

Der Negativertrag von 419.021,64 € stellt den Abgang der bereits fertiggestellten Baumaßnahme

„Stadtpark 4.BA“ dar. Auch hier wurde eine Korrektur der Bestandsverminderung aus dem Vorjahr

2015 vorgenommen.

Die sonstigen Sonderposten für öffentlich nutzbare Objekte werden im Falle der Bestandsvermin

derung in gleicher Höhe ertragswirksam aufgelöst

Im Verhältnis zum Planansatz 2016 wurden 399,439,76 € mehr Erträge erzielt.

Fortgesch riebener Ergebnis 2016 Abweichung
Ansatz_2016

10 Summe der Erträge 2.800,00 € 402.239,76 € 399.439,76 €
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ER. Nr. 19 Summe der Aufwendungen

Die Summe der Aufwendungen setzt sich aus den nachfolgenden Posten zusammen:

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

Der fortgeschriebene Planansatz 2016 in Höhe von 530.553,52€ für Aufwendungen für Sach- und

Dienstleistungen wurde mit Aufwendungen in Höhe von 402.154,03 € nicht vollständig ausge

schöpft.

Es waren in 2016 ursprünglich keine investiven Aufwendungen vorgesehen. Daher betrug der Plan-

ansatz 000€. Durch eine Ermächtigungsübertragung aus dem Jahr 2015 in Höhe von 528.553,52

€ konnte die in 2015 begonnene Investition beendet werden. Weitere geplante Aufwendungen

wurden nicht getätigt.

18 - Sonstige Aufwendungen

Bei den sonstigen laufenden Aufwendungen wurden die Planansätze in Höhe von insgesamt

800,00€ für Bankgebühren 85,73 € nicht voll genutzt.

Insgesamt wurden die Aufwendungen im Jahr 2016 mit einem Ergebnis von 402.239,76 € um

129.113,76 € unterschritten.

Fortgeschriebener An-
Ergebnis 2016 Abweichung

satz 2016

19 Summe der Auf
wendungen 531.353,52 € 402.239,76 € -129.113,76 €

ER. Nr. 25 Jahresergebnis

Da die Ergebnisrechnung ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 55.882,42 € zu verzeichnen hatte,

wurde dieser Betrag aus den Anzahlungen auf Sonderposten für Bund, Land und Gemeinde an die

Ergebnisrechnu ng entsprechend dem Finanzierungsverhältnis 2016 mit

Bund: 32,50%
Land: 34,17 %
Gemeinde: 33,33 %

finanzwirksa m umgebucht. Der Ergebnishaushalt ist damit ausgeglichen.

Die Abweichung zwischen dem fortgeschriebene Ansatz 2016 und dem Ergebnis resultiert aus

einer Ermächtigungsübertragung in Höhe von 528.553,52 €.

Im Städtebaulichen Sondervermägen werden die Aufwendungen durch die Erträge gedeckt. Daher

ist das Jahresergebnis immer 000 €.

Fortgeschriebener An
satz 2016

Ergebnis 2016 Abweichung

25 Jahresergebnis -528.553,52 € 0,00 € 528.553,52 €
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VI. Angaben zur Finanzrechnung

FR. Nr. 09 Summe der laufenden Einzahlungen

Die Summe der laufenden Einzahlungen setzt sich aus den nachfolgenden Posten zusammen:

02 - Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfereinzahlungen

Bei einem Planansatz von 2.000,00 € für Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfereinzahlungen wurden Einzahlungen in Höhe von 55.882,42 € erzielt. Dieses Ergebnis re

sultiert aus dem Jahresfehlbetrag 2016 in gleicher Höhe.

07 - Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen

Es wurden Zinseinzahlung von 0,31€ eingenommen.

08 - Sonstige lautende Einzahlungen

Es wurde bei einem Planansatz von 254.834,00 € Einzahlungen von 360.045,03 € erzielt.

Die Einzahlungen für die Erhöhung des Bestandes an fertigen und unfertigen Leistungen in Höhe

von 346.357,03 € entspricht der Bestandserhöhung durch die Baumaßnahmen an öffentlich nutz

baren Objekten (A 2.1.2), hier: „Stadtpark 4.BA - 02005‘ und „Knotenpunkt Makaren

kostraße/Ernst-Thälmann-Ring 12020‘

Ursprünglich wurde für 2016 keine Bestandserhöhung geplant, aber aufgrund verzögerter Rech

nungslegung wurden 346.357,03 € in 2016 verbucht.

Die negative Einzahlung stellt die Verminderung des Bestandes an fertigen und unfertigen Leistun

gen dar.

Die Bestandsverminderung von 419.021,64 € stellt den Abgang der Baumaßnahme nach Fertig

stellung an den Kernhaushalt geplant. Die Baumaßnahme „Stadtpark 4.BA“ wurde bereits im Vor

jahr an den Kernhaushalt übertragen.

Die Einzahlungen für erhaltene Anzahlungen auf Bestellung der Gemeinde für öffentlich nutzbare

Objekte wurde mit 254.834,00 € geplant. Die Planung erfolgte auf einem Finanzkonto, das nicht

konform zum Kontenrahmenpian angelegt wurde.

66751000 Planansatz 254.834,00 € 68143000 Ergebnis 98.500,00 €

Das Ergebnis schlägt sich in den Einzahlungen aus lnvestitionszuwenciungen nieder.

Die Einzahlungen aus Erträgen aus der Auflösung von sonstigen Sonderposten Bund und Land so

wie die Einzahlungen aus Erträgen aus der Auflösung der erhaltenen Anzahlung auf Bestellung der

Gemeinde wurden bei einem Planansatz von 0,00 € mit 419.021,64 € übererfüllt, da diese aus

der Auflösung der Sonderposten nach Bestandverminderung der öffentlich nutzbaren Objekte re

sultieren.

Im Verhältnis zum Planansatz 2016 in Höhe von 256.934,00 € wurden 158.993,76 € mehr Ein

zahlungen erzielt. Das resultiert insbesondere aus den nicht geplanten Bestandserhöhungen der

Baumaßnahmen Stadtpark 4.BA und dem Knotenpunkt Makarenkostraße/Ernst-Thälmann-Ring.
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FR. Nr. 17 Summe der laufenden Auszahlungen

Die Summe der laufenden Auszahlungen ergibt sich aus den folgenden Posten:

12 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen

Der fortgeschriebene Planansatz 2016 in Höhe von 530.553,52 € für Auszahlungen für Sach- und
Dienstleistungen wurde mit Auszahlungen von 445.126,54 € unterschritten. Die Unterschreitung
basiert maßgeblich darauf, dass der durch eine Ermächtigungsübertragung nach 2016 übertra
gene Planansatz für den Investitionsanteil an öffentlich nutzbaren Objekten aufgrund Bauverzug
nicht voll umfänglich verbraucht wurde.

16 - Sonstige laufende Auszahlungen

Der Planansatz in Höhe von insgesamt 100,00 € wurde mit 85,73 € in Anspruch genommen.

Fortgeschriebener An- Ergebnis 2016 Abweichung
satz 2016

17 Summe der lau
fencien Auszahlungen

530.653,52 € 445.212,27 € -85.441,25 €

FR. Nr. 24 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

Die Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit beinhaltet:

19 - Einzahlungen aus Investitionszuwendungen

Der Planansatz belief sich auf 312.666,00 € während das Ergebnis um 253.583,87 € geringer
ausfiel und Einzahlungen von 59.082,13 € erzielt wurde.

Das resultiert insbesondere daraus, dass hier entgegen der Planung die sonstigen Sonderposten
für öffentlich nutzbare Objekte Bund und Land nicht erhöht wurden. Ursache hierfür ist zum einen,
dass sich die Bestanderhöhung durch den Stadtpark auf eine bereits fertiggestellte Maßnahme
bezieht und zum anderen, dass für die Baumaßnahme Knotenpunkt Makarenkostraße/Ernst-Thäl
mann-Ring aufgrund der Ligenanteile der Gemeinde noch keine sonstigen Sonderposten für öffent
lich nutzbare Objekte Bund und Land gebildet wurden.

Eine weitere Ursache ist, dass die Finanzkonten für die „Anzahlung auf Sonderposten° für Bund,
Land und Gemeinde neu angelegt wurden und damit die erfolgten weiteren Umbuchungen der Be
stände nun hier zu erkennen sind.

09 Summe der lau
fenden Einzahlungen
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23 - Sonstige Investitionseinzahlungen

Hier wurde die Bestandsrninderung der bereits angesprochenen Maßnahme in Höhe von

419.021,64 € verbucht, welche in der ursprünglichen Planung für 2016 nicht vorgesehen waren.

Fortgeschriebener
Ergebnis 2016 Abweichung

Ansatz 2016
24 Summe der Einzah
lungen aus Investitions- 312.666,00 € 478.103,64 € 165.437,77 €

zuwendungen

FR. Nr. 28 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

Die Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit beinhaltet

27 - Sonstige Investitionsauszahlungen

Es waren in 2016 ursprünglich keine Investitionsauszahlungen vorgesehen. Daher betrug der Plan-

ansatz 0,00€. Durch eine Ermächtigungsübertragung aus dem Jahr 2015 in Höhe von 428.553,52

€ konnte die in 2015 begonnene Investition beendet werden. Der Planansatz wurde mit

346.357,03 € beansprucht. Die Abweichung beträgt -82.196,49 €.

Fortgeschriebener An- 1 Ergebnis 2016 Abweichung
satz 2016

1 28 Summe der Aus
zahlungen aus Inves- 428.553,52€ 346.357,03€ -82.196,49€

1 titionszuwendungen

FR. Nr. 30 Finanzmittelüberschuss / Finanzmittelfehlbetrag

Dieser Posten weist bei einem geplanten Saldo der Ein- und Auszahlungen in Höhe von

-389.607,04 € einen tatsächlichen Saldo von 102.462,23 € aus. Dies resultiert aus deutlich ge

ringeren Auszahlungen und gleichzeitig erhöhten Einzahlung in 2016. Wobei die gravierende Ab

weichung der verzögerten Weiterführung der Baumaßnahmen an öffentlich nutzbaren Objekten

zuzurechnen ist.

30 FinanzmieTbr
schuss / Finanzmit
telfehlbetrag

_____________________
_________

______ ___________________

FR. Nr. 34 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für Investitionen und lnvestitionsför

derungsmaßnahmen

Kredite für Investitionen und 1 nvestitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorhanden.

Firiebener An-
Ergebnis 2016 Abweichung

satz 2016

-389.607,04 € 102.462,23 € 492.069,27 €
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FR. Nr. 35 Saldo der durchlaufenden Gelder und ungeklärten Zahlungsvorgänge

Durchlaufende Gelder waren in 2016 in Höhe von 10.866,89 € vorhanden und bestehen aus den
Sicherheitseinbehalten für die Maßnahmen im Städtebaulichen Sondervermögen Schönwalde II -

SUB.

Fortgeschriebener An- Ergebnis 2016 Abweichung
satz_2016

35 Saldo der durch
laufenden Gelder und

0,00 € 10.866,89 € 10.866,89 €ungeklärten Zah
lungsvorgängen

FR. Nr. 36 Veränderung der liquiden Mittel

Die liquiden Mittel haben sich im Jahr 2016 um 113.329,12€ erhöht und betragen nun überein

stimmend mit dem Zwischenverwendungsnachweis 2016 und dem Kontoauszug vorn 30.12.2016

141.649,82 €.

Fortgeschriebener An-
Ergebnis 2016 Abweichung

satz_2016
36 Veränderung der
liquiden Mittel und -389.607,04€ 113.329,12€ 502.936,16€
Kassenkredite
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VII. Sonstige Angaben

1. Finanzielle Verpflichtungen aus Leasingverträgen und kreditähnlichen Verpflichtungen

Zum BHa nzstichtag 31.12.2016 bestehen keine finanziellen Verpflichtungen aus Leasingverträgen

und kreditähnliche Verpflichtungen.

2. In Anspruch genommene Verpflichtungsermächtigungen, welche noch keine Verbindlich

keiten begründen

Es wurden keine Verpflichtungsermächtigungen in Anspruch genommen.

3. Haushaltsermächtigungen

Es wurden Haushaltsermächtigungen nach § 15 GemHVO-Doppik aus dem Vorjahr übernommen,

und teilweise in Anspruch genommen.

Produkt Sachkonto -- TJR Summe Inanspruchni

i44ööo -
428.553,

51103030
78821200

___________

428.553,52 € 346.357 03 €14240.40000

52692000 — 528.553 -

51103030 52692.40000

___________

72692000

_______

528.553,52 € 445.126,54 €

Es wurden Haushaltserrnächtigungen in Höhe von 81.365,78 € in das Jahr 2017 übertragen.

Produkt ihto USK Summe

— 14240000 — -- -
4Ö682,89 €

51103030 14240.40000

____________

78B2 1200 40.682,89 €

52692000 40.682,89€
51103030 52692.40000

72692000

_____ -

40.682,89€

Der Ubertrag war erforderlich für die Fortführung der bereits begonnenen Investitionen an öffentlich

nutzbaren Objekten.

4. Sonstige Sachverhalte, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen ergeben können

Zum Bilanzstichtag liegen keine Sachverhalte vor, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen für

die Stadt ergeben.
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5. Sonstige wesentliche Verträge

Wesentliche Verträge wurden nicht geschlossen.

Greifswald 2.

Dr. Stefassbinder

Oberbürgermeister
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SSV 198 - SUB Schönwalde II

Muster 5a

(zu § 48 Absatz 2 GemHVO-Doppik)

Seite 1 / 1

Übersicht über die Zusammensetzung und Entwicklung des Saldos der liquiden Mittel

und der Kassenkredite im Haushaltsjahr 2016

durch
Eln-undAus

laufende

laufende Ein- und
zahlungen

Gelder und
aus Summe

Aus- zahlungen ungeklärte
Nr. Investitions-

Zahtungs
tAtigkeit

vorgnge

in€

1 2 3 4

Liquide Mittel zum 31. Dezember des

11 Haushaltsvorjahres . 28 320,70

( 47 Absatz 4 Nummer 2.4 GemHVO-Doppik)

- Kassenkredit zum

22 31Dezember des Haushaltsvorjahres 0,00

Saldo der liqulden Mittel und der (assenkredfte

zum 31Dezember des Haushaltsvoilahres 119.574,00 -91.253,30 0,00 28.320,70

Korrektur des Vortrages

4 0.00 0,00 0,00

BereInIgter Saldo der liqulden MIttel und der

Kassenkredlte zum 31.Dezember des 119.574,00 -91.253,30 0,00 28.320,70

HaushaItsvoiahres

jahresbezogener Saldo der laufenden Ein.

6 und Auszahlungen ( 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 37 -29 284,51 -29.284,51

GemHVO-Doppik)

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

7 Investitionstätigkeit 131.746,74 131.746.74

(3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 29 GernHVO-Doppik)

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für

8 Investitionen und lnvestitionsförderungsmaßnahmen 0,00 0,00

(ohne planmä6ige Tilgungl

Saldo der durchlaufenden Gelder und ungeklärten

Zahlungsvorgänge 10.866. 89 10.866,89

( 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 35 GemHVO-Doppik)

Saldo der llqulden Mittel und der Kassenkredite

10 zum 31Dezember des Haushettsjahres 90.289,49 40.493,44 10.866,89 141.649,82

Kontrollrechnung:

Liquide Mittel zum 31. Dezember des Haushaltsjahres 141 649.82
(47 Absatz 4 Nummer 2.4 GemHVO-Doppikj

12 - Kassenkredit zum 31Dezember des l-Iaushaltsjahres 0,00

13 Saldo der liquiden Mittel und der Kassenkredite zum 31Dezember des Haushaltsjahres 141649.82

11.10.2023 54


